
Genf 2018: Der Hyundai Kite geht auch gerne baden
Kite hat Hyundai ein ungewöhnliches Konzeptfahrzeug getauft, das in Genf auf dem 
Automobilsalon (–18.3.2018) gezeigt wird. Es hat weder Dach noch Türen und Fenster 
und kann sowohl auf Straßen als auch auf dem Wasser fahren. Mit wenigen Handgriffen 
verwandelt sich der Kite nämlich von einem zweisitzigen, elektrisch angetriebenen Buggy 
in einen Jetski mit einem Sitzplatz.

Tragendes Element des Hyundai Kite ist das Monocoque-Chassis. Der Buggy hat eine 
Länge von knapp 3,50 Meter. Beim Betrieb auf der Straße und im Gelände sorgen vier 
Elektromotoren in den Rädern für Vortrieb. Auf dem Wasser hingegen treibt eine 
elektrische Strahlturbine das Fahrzeug an. Viele Funktionen des Kite können über das 
Smartphone gesteuert werden. (ampnet/jri)
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